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BM 325_3 (Seelower Str, Berlin-Pankow) BNr. 1-1 Datum: 31.08.2021 

Baum Nr.: 1-1 Art: Silberweide (Salix alba) Standort: Seelower Str. 1 

Schadmerkmal Kappung in 4,0 und 4,2 m 

Grunddaten Höhe: 12 m, Kronendurchmesser: 7 m, Stammdurchmesser: 52 cm 

Untersuchung Eingehende Untersuchung, IML Resi PD 400 
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Glienicke/ Nordbahn, den 31.08.2020 

 
i.A. Engelke 

 

 

Anhang 1 Kurven 

Schadbild 

 

Der gekappte Baum weist einen Stammschaden mit einer Höhlung von1, 1 m Höhe und 0, 20 m Breite, 

sowie einer Eindringtiefe von 0,25 m auf. Der Baum ist Richtung Straße geneigt und hat 

kompensatorisch kräftige Wurzelanläufe zugseitig entwickelt. Der Stamm ragt in das Straßenprofil 

hinein. Der Baum wurde in 4 und 4,30 m gekappt (Zwei Stämmlinge). Akustisch ist ein starker Hohlklang 

mit dem Schonhammer wahrnehmbar. 

Oberirdisch ist eine gefaulte  Starkwurzel an der nördlichen Stammseite erkennbar. 

In der Krone sind Austriebe bis 9 cm Durchmesser vorhanden, die auf Grund ihrer Dimensionierung und 

ihrer schwachen Anbindung stark bruchgefährdet sind. 

Vitalität: 
1 –  leicht geschwächte 

Vitalität 
Schädigungsgrad: 3 – sehr stark geschädigt 

Bohrprotokoll 

IML Resi PD 400 

(Schematische 

Darstellung) 

Bohrun

g Nr. 
Bohrhöhe Winkel  

1 5 cm -12° 

2 5 cm -20 

3 40 cm -1 

4 5 cm -23 

   

   

Auswertung 

 

 

 

Die Bohrwiderstandsmessung Nr. 1 und 2 im Bereich des Stammfußes, die mit Neigung Richtung 

Wurzelstock ausgeführt wurden lassen druckseitig eine weit fortgeschrittene Stockfäule erkennen. Die 

Restwandstärken liegen bei wenigen Zentimetern gesunden Holzes. Zugseitig ist ein ausreichender 

gesunder Holzkörper vorhanden. Die Messung Nr. 3, ausgeführt Richtung Höhlung, zeigt eine geringe 

Restwandstärke am Stamm in 40 cm Höhe.  

Fazit: Die Stand- und Bruchsicherheit ist nicht mehr gegeben 

Maßnahme Fällung 

Zeitraum 3 Monate (Okt.-Dez 2021) 
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